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Queer Theory -
einmal queer

gelesen
Ersetzt ein Wort alle

schwule oder lesbische
Wirklichkeit?

Name, Vorname

Straße

PLZ, Wohnort

Telefon

E-Mail

Datum, Unterschrift

KontoinhaberIn

Kontonummer

BLZ, Geldinstitut, Ort

Datum, Unterschrift

Ich biete eine Mitfahrgelegenheit an und stelle 
meine Telefonnummer zur Weitergabe zur Verfügung.

Ich suche eine Mitfahrgelegenheit und frage 
ein paar Tage vor Veranstaltungsbeginn nach.

ZAHLUNGSWEISE

Den Kostenbeitrag lege ich als Verrechnungsscheck bei.

Ich ermächtige Sie, den Kostenbeitrag in Höhe von EUR 
für o.a. Veranstaltung von meinem Konto einzuziehen.

PROGRAMMANFORDERUNG

Interessenten, welche nicht Mitglied des Fördervereins des Waldschlösschens sind,
senden wir auf Wunsch das nächste vollständige Veranstaltungsprogramm zu.

Bitte hier ankreuzen und 2,25 EUR in Briefmarken für Porto und Druckkosten beilegen.

Queer Theory - einmal queer gelesen
Titel

7074 07.   - 09. Dezember 2007
vom bisVA-Nr.

Anmeldung
Hiermit melde ich mich verbindlich unter Anerkennung 
der Allgemeinen Geschäftsbedingungen an:

Anreise
Vom Bahnhof Göttingen fährt eine Omnibuslinie direkt zum Waldschlösschen 
(Richtung Duderstadt, Linie 155) Fahrzeit ca. 24 Minuten. 
Werktags: 6.25 / 7.35 / 9.35 / 11.35* / 12.30 / 13.35 / 15.40 / 16.35 / 17.35 / 18.35 / 19.35 Uhr. 
Samstags: 8.35 / 10.35 / 12.35 / 13.35 / 15.30 / 19.30 Uhr. 
Sonn- und Feiertags: 11.30 / 15.30 / 19.30 Uhr.

Ab Waldschlösschen zum Bahnhof Göttingen:
Werktags: 5.24 / 6.19 / 6.54 / 6.57* / 8.54 / 10.54 / 12.54** / 13.09* / 13.54 / 15.06* / 15.54 / 17.54 Uhr.
Samstags: 6.54 / 8.54 / 10.54 / 11.54 / 12.54 / 16.56 / 20.56 Uhr.
Sonn-und Feiertags: 12.56 / 16.56 / 20.56 Uhr.

*nur an Schultagen    ** in den Ferien und an schulfreien Tagen
Abfahrtzeiten ohne Gewähr. Aktuelle Buszeiten unter www.vsninfo.de.

Der Shuttle-Service ist eingestellt. Späteranreisende Gäste nehmen den Bus um 19.35 Uhr.

Über die Autobahn A7 (Kassel-Hannover): BAB-Raststätte Göttingen (von Norden), 
von Süden: Dreieck Drammetal (A38) – Ausfahrt Dramfeld (2a) - auf Wegweiser Richtung
Dramfeld / Stockhausen achten! Über die A38 aus Richtung Halle/Leipzig und Nordhausen:
Abfahrt Heiligenstadt Richtung Göttingen.



Queer gilt heutzutage als Label für nahezu alles, was sich frü-
her schwul und/oder lesbisch nannte. Zeitschriften führen nun
das „Queer“ im Namen. Und nicht nur in Metropolen heißen
Tanzveranstaltungen Queer-Partys. Doch nur selten wird hinter
die wissenschaftlichen Hintergründe dieses Begriffs geschaut.

Bis heute scheiden sich in der Forschung und bei den
„Beforschten“ die Geister an dem, was Queer Theory bzw.
Queer-Studies ermöglichen und wo ihre Grenzen liegen. Weit-
gehend anerkannt sind die Infragestellung einer „heterosexuel-
len Matrix“ und ihre fundamentale Kritik an der gesellschaftlich
strukturierten Zweigeschlechtlichkeit. Umstritten ist jedoch die
Anwendung queer-theoretischer Ansätze in Soziologie und
Politologie, in Kulturwissenschaft und Geschichtsforschung. 

Auf dieser Tagung stellen VertreterInnen und KritikerInnen
queerer Forschungsansätze ihre Einschätzung über Möglich-
keiten und Grenzen der Queer Theory zur Diskussion. Die
Tagung soll zu einer Verständigung über Begriffe und Konzep-
tion eines queeren wissenschaftlichen Ansatzes beitragen und
eine Gelegenheit zum Dialog bieten.

Themen und ReferentInnen:
Einführung
Prof. Dr. Andreas Kraß (Universität Frankfurt/M): 
Möglichkeiten der Queer Theory
Jan Feddersen (Berlin): Wo Schwule und Lesben selbst ver-
hindern, zum Gegenstand ihrer Selbstaufklärung zu werden

Alltagswirklichkeiten
Prof. Dr. Rüdiger Lautmann (Universität Bremen): Theorie
oder Praxis?  Queer als Idee und als Lebenswelt von LSBTI
Dr. Tatjana Eggeling (Universität Göttingen): Queer Theory.
Kultursoziologische Implikationen

Nancy Wagenknecht (Berlin): angefragt zum Thema: Queer
Theory und das Ausblenden der ökonomischen Imperative
Uta Schirmer (Universität Frankfurt/M.): angefragt zum
Thema Drag kings

Queering History
Dr. Stefan Micheler (Hamburg): Geschichte schreiben mit
Diskursanalyse und Queer Theory?!
Dr. Kirsten Plötz (Hannover): Fokus Anderssein. Von Artge-
nossinnen und Homosexuellen, Lesben und normalen 
Frauen
Lüder Tietz (Universität Oldenburg): Das queere Vermächt-
nis der zweiten deutschen Schwulen-/Lesbenbewegungen:
Thesen zu einem interkulturellen Missverständnis

Resümee und Perspektiven
Dr. Sophinette Becker (Universität Frankfurt/M.): Poststruk-
turalismus und Geschlecht: Ein Blick zurück

Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Initiative Queer
Nations e.V. und der Bundeszentrale für politische Bildung.

VA-Nr. 7074
Freitag 18 Uhr bis Sonntag 14:30 Uhr
Leitung: Volker Weiß, Akademie Waldschlösschen 
Bodo Niendel (Initiative Queer Nations e.V.)
97,- EUR (Ermäßigung auf 50,- EUR für Teilnehmende mit 
geringem Einkommen nach Absprache)

7. - 9. Dezember 2007
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Ersetzt ein Wort alle schwule oder lesbische Wirklichkeit?

Fortbildungs-
angebote für
Schwule und 
Lesben
Das Fortbildungsprogramm fin-
det in Zusammenarbeit mit
dem Schwulen Forum Nieder-
sachsen e.V. und dem Verein
Niedersächsischer Bildungs-
initiativen statt und wird durch
das Niedersächsische Ministe-
rium für Soziales, Frauen,
Familie und Gesundheit geför-
dert.

Die Akademie Waldschlös-
schen ist  eine vom Land
Niedersachsen als förderungs-
berechtigt anerkannte Heim-
volkshochschule mit den
Schwerpunkten Schwulenbil-
dung und Vernetzung von
Schwulenarbeit sowie psycho-
soziale Angebote für Men-
schen mit HIV/AIDS und Aus-
und Weiterbildung 
zu AIDS.

Im Schwulen Forum Nieder-
sachsen e.V. (SFN) schlossen
sich schwule und schwul-les-
bische Gruppen, Projekte und
Initiativen 1990 zusammen, um
ihre Arbeit zu vernetzen und
ihre Interessen in Staat und
Gesellschaft gemeinsam bes-
ser wahrnehmen zu können. 

Der Verein Niedersächsischer
Bildungsinitiativen e.V. (VNB)
ist Landeseinrichtung der
Erwachsenenbildung in
Niedersachsen. 

Er unterhält  im 
Waldschlösschen eine landes-
weit arbeitende Geschäftsstel-
le für Schwulen/Lesben- und
Männerbildung, AIDS und
Gesellschaft.

Nähere Informationen:
Rainer Marbach,
Fon 0 55 92 / 92 77-20
Fax 0 55 92 / 92 77-77
rainer.marbach@waldschloesschen.org

Anmeldung/
Rücktritt
Die Veranstaltung wird 
bezuschusst. Bis 6 Wochen vor
Veranstaltungsbeginn behalten
wir bei Rücktritt EUR 15,35
Bearbeitungsgebühr ein. Bei
späterem Rücktritt müssen wir,
wenn kein/e Ersatzteilnehme-
rIn gefunden wird, je nach Zeit-
punkt des Rücktrittes Kosten
bis zu  48,50 EUR  pro Tag in
Rechnung stellen. Die genauen
Regelungen zu den Ausfallkos-
ten können in unseren Allge-
meinen Geschäftsbedingungen
im Internet unter www.wald-
schloesschen.org oder im Jah-
resprogramm eingesehen wer-
den. Muss die Veranstaltung
wegen zu geringer Teilnehme-
rInnenzahl oder Ausfall des/der
ReferentIn ausfallen oder ist
sie überfüllt, werden bereits
gezahlte Kostenbeiträge in vol-
ler Höhe zurückerstattet.
Weitergehende Ansprüche
sind ausgeschlossen, außer in
Fällen vorsätzlichen oder grob
fahrlässigen Verhaltens von
Angestellten oder sonstigen
Erfüllungsgehilfen der Akade-
mie Waldschlösschen. Mit
meiner Unterschrift erkenne
ich die Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen der Stiftung Aka-
demie Waldschlösschen an.


